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über das ſtolze Bild das ſich ihren Blicken darbot Für die
Laien mochte die Sache auch inkereſſant ſein Denjenigen
jedoch welche einen Einblick in den ganzen Geſchbäſtsgong und
die Abfertigung der Dampfer hatten flößte der Anblick durchaus
keine Bewunderung ein Zur Evidenz iſt in dieſem Winter
erwieſen daß die Libauſchen Hafenanlagen und deſſen Ein
richtungen einem ſtarken Andrang von Schiſſen abſolut nicht
gewachſen ſind und der ganze Apparat bei ſtarkem An
drang von Schiffen ſo ziemlich gänzlich verſagt Die höchſte
Zeit iſt es ſich die Lehren welche der verfloſſene Winter
geliefert hat zur Warnung dienen zu laſſen und alle Hebel
in Bewegung zu ſetzen und Abhilfe zu ſchaffen damit ſolche
Geſchäftsſtockungen ünd ſolche Kalamitäten wie die geweſenen
r zur Zeit noch vorhandenen in Zukunft nicht wieder ein
reten

Ans dieſen Darlegungen des ruſſiſchen Blattes darf man wohl
folgern daß der Augenblick noch nicht ganz verpaßt iſt energiſch
etwas für die Beſſerung der Hafen verhältniſſe in
Memel zu thun Sie ſeien jedenfalls den Herren Landtags
boten für die Abgeordnetenhausdebatte eipfohlen in welcher

die Jnterpellation wegen Verſandung des Memeler
Hafens zur Sprache kommen wird Wahrſcheinlich wird
dieſe Debatte ſchon Anfang der kommenden Woche ſtatt
finden
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einer außergewöhnlichen Eile beräth und beſchließt
Bei dieſer Art des Vorgehens iſt es unvermeidlich daß die vor
geſchlagenen Beſtimmungen über die Beſteuernng der Konnoſſa
mente nicht nur ſchwere Unbilligkeiten und Härten enthalten
ſondern ſür den Seehandel überhaupt kaum ausführbar ſind
Jm übrigen heißt es weiter Es wäre lediglich ein Fix
ſtempel auf Konnoſſamente wie in Großbritannien möglich
und erträglich Das Beiſpiel der größten Seefahrt treibenden
Nation ſollte davon abhalten zu anderen Arten der Abgaben
berechnung überzugehen Von der Abgabe ſollten indeß die in
der deutſchen Küſtenfahrt und im Verkehr zwiſchen dentſchen und
ausländiſchen Nord und Oſiſeehäfen beförderten Waaren befreit
ſein Sehr große ohne nähere Prüfung um Augenblick unlösbare
Schwierigkeiten bereitet eine für den Seeverkehr erträgliche
Faſſung der Erhebungs und Kontrollvorſchriften
Wenn daher der Geſetzentwurf ſchon jetzt verabſchiedet werden
ſollte bevor den beruſenen Vertretungen des Seehandels aus
giebig Gelegenheit gewährt worden iſt die Erhebungs ind
Kontrollvorſchriften zu erörtern und zu begutachten ſo möchten
wir aufs Dringendſte bitten von derartigen Vorſchriften im

ehe ganz abzuſehen und dieſelben dem Bundesrathe zu
überlaſſen

Eine leiſe Wandlung
erſte Schimmer einer beſſeren Einſicht gegenüber derm den ſcheint in einzelnen Kreiſen der Rechten allgemach

gitfzukeuchten Wie gelegentlich erwähnt haben die Leipziger
Vereine der inneren Miſſion zur Hebung der Sittlichkeit vor

kurzem an den Reichstag eine Eingabe gerichtet worin um
eine anderweite Begriffsbeſtimmung des im Strafgeſetz vor
kommenden Ansdrucks unzüchtig erſucht und um die Ab
lehnung der 88 1844 und b weil ihre Faſſung zu unklar ſei
gebeten wird Von dieſer Petition haben wir mit Genug
khnung Akt genommen und es iſt auch ohne weiteres zuzu
geſtehen daß ſich über die Forderung einer anderweiten ſtraf
geſetzlichen Begriffsbeſtimmung des Ausdrucks unzüchtig wohl
diskütiren läßt denn es kann immerhin ſtreitig erſcheinen ob
die Dentung des Reichsgerichts wonach das Wort unzüchtig
immer anf geſchlechtliche Beziehungen beſchränkt iſt der Anſicht
des Geſetzgebers und der Mehrheit des Volkes entſpricht
Ueber dieſen Punkt alſo kann man ſich in aller Ruhe aus
einanderſetzen wenn es ſich nicht mehr darum handelt der
heutigen Rechtſprechung durch ein Heilmittel abzuhelfen das
ſchümmer iſt als das Uebel Aber zuerſt müſſen die S 184 a

Schule und Kirche

Die offiziöſe Nordd Allg Zt ſchreibt Wenn in
und b des Entwurfs beſeitigt werden Die Gefahr die von
ihnen droht iſt weit größer als die von der Fortdauer der
Rechlſprechung des Reichsgerichts Nun aber hatte bisher die
konſervative Partei auf der Annahme der lex Heinze mit den
unveränderten 88 184 a und b beſtanden weshalb es allgemein
wie eine Ueberraſchung gewirkt hat daß jetzt auch die Kreuz
zeitung einznulenken geneigt ſcheint indem ſie ſich zu der Anſicht
bekennt daß dieſe Beſtimmungen vom Standpunkt des Kunſt
intereſſes nicht unverfänglich ſind So ſchreibt das Blatt der
äußerſten Rechten

Wer den näheren Zuſammeghang der Dinge kennt weiß
daß es den Leitern der gegen die lex Heinze gerichteten Be
wegqung im Grunde einzig und allein darum zu thun iſt die
88 184a und 184b aus der Vorlage zu entfernen Was fonſt
ans der Sache wird kümmert ſie nach ihrem eigenen Zu
geſtändniß nicht viel Wenn es alſo möglich wäre dem
weſentlichen Jnhalt jener Paragraphen eine andere vom
Standpunkt des Kulturintereſſes weniger verfängliche Form zu geben ohne dabei dem Hauptzweck
des Geſetzes zu nahe zu treten ſo wäre wie üns ſcheint ein
ſolcher Verſuch allerdings der Mühe werth

Die oft genug in allerabgeſchmackteſter Weiſe augeſochtene
Proteſtbewegung gegen die lex Heinze findet alſo ſchließlich
ſelbſt in den Spalten der Krenzztg ihre Rechtfertigung
Denn die Sache liegt in Wirklichkeit fo daß ſich der Wider
ſtand der Gegner des Gefetzentwurfs nicht gegen das ganze
Geſetz richtete ſondern gegen die Paragraphen die eine Gefahr
für die Freiheit der Kunſt Wiſſenſchaft und Litteratur ent
halten Mit dem übrigen Jnhalt des Geſetzes haben ſie ſich in
ihren Verſammlungen und Kundgebungen überhaupt nicht be
ſchäftigt Wenn aber die Kreuzztg zugiebt daß es der Mühe
werth ſei eine weniger verfängliche Form für den Schau
fenſter und Theaterparagraphen zu ſuchen ſo muß ſie die bis
herige Form keineswegs unverfänglich halten Damit ſagt ſich
die Kreuzztg wenn ſie folgerichtig weiter geht von dem
Slandpunkt los den bisher die Mehrheit und der Staats
ſekrektär Nieberding eingenommen haben

Vielleicht iſt der Artikel als ein Anzeichen für eine Wandlung
der konſervativen Partei in ihrer Haltung gegenüber der
lex Heinze anzuſehen Nur iſt die ganze Angelegenheit ſo ver
fahren daß es ſchwer fein wird noch in dieſer Tagung den
Verſuch zu machen der nach der Anſicht des konſervativen
Blattes der Mühe werth iſt Denn die 88 184a und b ſind
bereits in dieſer Leſung endgiltig und unabäuderlich an
genommen Mithin bleibt nichts übrig als entweder das
ganze Geſetz für dieſe Tagung in den Papierkorb wandern zu
laſſen oder aber eine Beſtimmung anzunehmen wonach die
verſänglichen S8 1844 und b erſt ſo ſpät in Kraft treten

ſollen daß ſie überhaupt nicht in Kraft treten ſondern in
zwiſchen die geſetzgebenden Körperſchaften ſie durch unverfängliche
Vorſchriften erſetzen

Dentſches Reich
M Vom Handel in den Oſtſeehäfen

Ueber den Handel des unſeren deutſchen Oſtſeehäfen
eine ſo gefährliche Konkurrenz machenden ruſſiſchen Hafens von
Libau bringt die Libauer Zeitung ſehr intereſſante Daten
Beſonders ſind die auch in demſelben Blatte befindlichen Be
werkungen über die Verhältniſſe der Hafeneinrichtungen dieſes
latzes für uns von Intereſſe

Was den Werth der Ausfuhr Libaus im Jahre 1899
anlangt ſo betrug dieſer 33,999,996 Rubel An dieſer Ge
ſammiſumme waren betheiligt England mit 12,091,222 Rubel
Dentſchland mit 6,038,401 Rubel Schweden mit 8,822,892
Nubel Dänemark mit 3,206,727 Rubel Holland mit 3,036,391
Nubel Frankreich mit 2,705,898 Rubel Belgien mit 2,045,900
guben Amerika mit 597,976 Rubel und Norwegen mit 434,586

Wenn man bedenkt daß 1880 trotz kornreicher Jahre wie es
tn keineswegs für Rußland war der Gefammtumſatz noch
p ſo viel betrug wie heute allein der Werth der Ausfuhr
8 beweiſt dies ja das großartige Wachſen des Hanbels dieſes

Aſens Dennöch ſcheinen die Verbeſſerungen der Hafen
richtungen nicht mit dem ſteigenden Verkehr Schritt9 2 ulen wie aus einem Artikel deſſelben Blaties ſervorgeht
a heißt es u

Liban hat in dieſem Winter zeitweilig eine große Anzahl
Anfer beherbergt und bot der Hafen oft einen impoſanten
edt Man konnte denn auch oſt viele Beſucher im Hafen

achten die ſich in Ausdrücken der Bewunderung ergingen

Die deutſche Diplomatie und die Alldentſchen
Jn einem längeren polemiſchen Artikel nimmt der Hannov

Cour die deutſche Diplomatie d h den Stagtsſekretär des
Auswärtigen Grafen Bülow gegen die Hetze der ſog All
deutſchen in Schutz Dabei ſchreibt der H u g

Die Geſchichte wird es lehren daß die deutſche Diplomatie
ſich aus jiüngſter Zeit einer ſtillen Großthat rühmen darf Es
ſeien hier nur zwei Thatſachen erwähnt die uns verbürgt
ſind Auf die Anfrage engliſcherſeits wie Frankreich ſich zu
einer engliſch deutſchen Auseinanderſetzung ſtellen würde ant
wortete man franzöſiſcherſeits Wir kennen nur eine
Frage Glaubt irgend jemand in Dentſchland daß Frank
reich ElſaßLothringen vergeſſen habe Vielleicht iſt die
Thatſache intereſſant daß damals in der Samoagſache Deutſch
land bereits den Abbruch der Verhondlungen angedeutet hatte
Das war eine Kriſis aber keine Kniebenge vor England Jn
Deutſchland aber ſetzten die Alldeutſchen eine Hetze gegen den
Grafen Bülow ins Werk Noch eine andere Thatſache ſagt
das citirte Blatt dann weiter die für die Weltlage bezeichnend
iſt ſei erwähnt Die Mittheilung ſtammt von jemand der
über die politiſche Konſtellation jedenfalls unterrichtet ſein
dürfte Nunßland hat eine ſchwere wirthſchaftliche Kriſis
durchgemacht es braucht 5 bis 6 Jahre um ſich zu erholen
Es hat darnm das weiß ich genan den Verſuch einer An
lehnung an England gemacht Wer auf Grund dieſer That
ſache der ruſſiſch engliſchen Annäherung die letzten Vorgänge
in Aſien nachprüft der hat den Schlüſſel warum England in
Aſien ſich ſo nonchalant vorſieht warum Rußland ferner von
ſeinen Forderungen gegenüber der Pforte und Korea ſo ſchnell
nachließ und er hat vielleicht auch den Schlüſſel für die jetzige
Haltung der deutſchen Regierung nicht ein kontinentaler Bund
gegen England ſondern ein Dreibund gegen Deutſchland lag
in der Luft Es iſt jedenfalls kein ſchlechtes Zeichen für die
Umſficht der deutſchen Diplomatie daß ſie dieſe Klippen paſſirt
bat obgleich die chauviniſtiſche deutſche Preſſe ihr den Weg
übermäßig erſchwert hat Daß dabei Deutſchland ſeiner Würde
nichts vergeben hat zeigt die Note an Graf Hatzfeldt hinſicht
lich der Dampferbeſchlagnahmen ſie läßt an Schärfe nichts zu
wünſchen übrig

Von Intereſſe iſt an dieſen Mittheilungen jedenfalls daß vor
nicht langer Zeit ein Dreibund gegen Deutſchland
in der Luft lag Worauf der Gewährsmann des ſ C
dieſe ſeine hochgradig frappirende Mitteilung ſtützt läßt ſich
aus allem was bisher ſonſt über politiſche Machenſchaften
gegen Deutſchland bekannt geworden iſt indeſſen nicht be
urtheilen

Politiſches
Jn der ſäch ſiſchen Zweiten Kammer fand letzter

Tage eine ſcharfe Debatte über die Wiedereinführung des
gleichen direkten Landtagswahlrechts und über die
Beſteuerung der Waarenhäuſer und Konſumvereine ſtatt
Die Kammer ſchloß ſich dem auf die Waarenhausſteuer bezüg
lichen Beſchluß der Erſten Kammer nicht an ſondern erklärte
die betreffenden Petitionen durch ihre frühere Stellungnahme
für erledigt Eine Petition um die Beſeitigung der
Dreiklaſſenwahl und die Wiedereinführung des gleichen
direkten Wahlrechts wurde abgelehnt Eine andere Haltung in
Bezug auf das Wahlrecht war ſelbſtverſtändlich von der
ſächſiſchen Kammer nicht zu erwartken

Auf Veraulaſhwg des Abgeordneten Roeren hatte die
Berliner Polizei bei dem dortigen Kuuſthändler Wendler
eine Anzahl von Aktſtudien beſchlagnahmt weil ſie unſitt
lich ſein ſollten Wie jetzt berichtet wird hat der Erſte Staats
anwalt beim Berliner Landgericht J Herrn Wendler mitgetheilt
er habe das königliche Polizeipräſidium erſucht die beſchlag
nahmten Photographien gegen Empfangsbeſcheinigung
ſogleich zurückzugeben Damit dürfte dieſe Ermittelungs
ſache erledigt ſein die Herr Abg Roeren hervorgerufen hatte
Wehen Ansrottung der Unſittlichkeit praktiſch den Anfang zu
machen

Volkswirthſchaftliches

Das Vorſteheramt der Kaufmannſchaft in
Königsberg hat eine Petitton gegen die Beſteuerung der
Schiffsfrachturkunden an den Reichstag gerichtet
Petition heißt es unter anderem Den hohen Reichstag bitten
wir in erſter Linie von der Beſchlußfaſſung über die vor
geſchlagene Beſteuernng der Konneſf
abzuſehen Entſchieden Verwahrung

Stener auf die eiten eſetzt und zur varlamentktariſchenBerathung geſtellt wird ba den Betheiligten Zeit und
Gelegenheit zu geben ſich überhaupt äußern zu können iſt ein
vollſtändiger Geſetzentwurf eingebracht worden über den der
Reich Sstag in erſter Leſung und die Budgetkommiſſion in

Jn dieſer

amente für jetzt
er müſſen wir ein

legen gegen die Art und Weiſe in welcher plötzlich dieſe neue

einigen Blättern darüber geklagt wird daß bei der Ausführung
des am 1 April d J in Kraft getretenen Geſetzes betr die
Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Lehrer
an öffentlichen Volksſchulen infolge einzelner unklaren
geſetzlichen Beſtimmungen Mißſtände hervortreten müßten ſo
wird dabei vergeſſen daß zu dieſem Geſetze ſeitens des Finanz
miniſters und des Kultusminiſters ganz ausführliche Ausführungs
beſtimmungen ergangen ſind an deren Hand ſich wohl die bei
der Ausführung in Betracht kommenden Stellen ſämmtlich
zurecht finden könnten Dieſe Ausführungsbeſtimmungen be
handeln den Wirkungskreis des Geſetzes im allgemeinen die
Feſtſetzung der Wittwen und Waiſengelder den Kreis der
Perſonen welche von der Neuregelung betroffen werden die
beſonderen von Gemeinden uſw getroffenen Veranſtaltungen
welche außerhalb des Rahmens der früheren geſetzlichen Fürſorge
ſtanden die Aufbringung der zu zahlenden Wittwen und
Waiſengelder die Einrichtung und Verwaltung der Bezirks
Wittiwen und Waiſenkaſſen die Staatsbetträge und die Auf
löſung der jetzigen Elementarlehrer Wittwen und Waiſenkaſſen
Man wird zugeben müſſen daß die bei Ausführung des Geſetzes
in Frage kommenden Materien damit eine umfaſſende Erläuterung
gefunden haben Die Miniſter haben die Regierungen in dieſen
Beſtimmungen zur Berichterſtattung über die verſchiedenſten
Puukte aufgefordert fo daß eine ausgedehnte Ueberwachung der
Ausführung der einzelnen geſetzlichen Vorſchriften verbürgt iſt
Der nächſte Termin der auf Grund dieſes Geſetzes eingehalten
werden muß iſt der 12 Mat d J Bis dahin ſteht es den
Mitgliedern der Elementarlehrer Wittwen und Waiſenk
und den Mitgliedern der au deren Stelle getretenen
anſtaltungen frei bei der Bezirksregierung desienigen Bezirks
in welchem ſie an einer öffentlichen Volksſchule angeſtellt ſind
oder zur Zeit ihrer Verſetzuug in den Ruheſtand angeſtellt
waren die ſchriftliche Erklärung abzugeben daß ſie in der Kaſſe
oder Veranſtaltung verbleiben und auf die Vortheile des Geſetzes
37 4 Dezember 1899 für ihre künftigen Hinterbliebenen ver

zichten

Verwaltung und Rechtspflege

m Prof A Andelfinger vom Orden der Geſellſchaft Jefn in
den Niederlanden gedachte vor einiger Her im katholiſchen Ber
einshauſe des Windhorſtbundes zu Bochum über die Bedeutung
der Gottesidee für die Menſchheit in politiſcher und ſozlaler
Beziehung Vorträge zu halten Als dann die Polizeibehörde
erfuhr daß Prof A Andelfinger welcher aus Württemberg
ſtammt zur Geſellſchaft Jeſu gehörte ſchritt ſie ein und es
wurde ihm ſchließlich vom Regierungspräſidenten verboten
Vorträge religiöſen Jnhalts zu halten Andelfinger beſchwerte
ſich darauf beim Oberpräſidenten und behauptete das Verbot
verſtoße gegen das Vereinsgeſetz auf Grund der gegen die
Jeſuiten en Geſetze könnten ihm derartige Vorkräge nicht
verboten werden Nachdem aber der Oberpräſident dem Be
ſchwerdeführer einen abweiſenden Beſcheid ertheilt hatte
beſchritt Prof Andelfinger den Weg der Klage beim Ober
verwaltungsgericht Rechtsanwalt Modler erklärte es
bandle ſich hier nicht um eine Ordensthätigkeit ſondern um
wiſſenſchaftliche Vorträge Eine Ordensthätigkeit entfaltete der
Jeſuitenorden nur in Kirche und Schule auch gehöre die wiſſen
ſchaftliche n nicht zu den Aufgaben des Jefuitenordens
Das Oberverwaltungsgericht wies indeſſen die Klage gegen den
Oberpräſidenten als unbegründet ab und machte u a geltend
durch die Geſetze gegen die Jeſuiten ſei auch die Ordensthätiſg
keit der Mitglieder der Geſellſchaft Jeſu in Deutſchland aus
aeſchloſſen da der Orden gerade wegen ſeiner Thätigkeit als
gefährlich angeſehen worden ſei Der Senat nehme an daß
das Halten von religiöſen Vorträgen in öffentlichen Verſamm
lungen durch einen Jeſuiten als eine Ordensthätigkeit anzuſehen
ſei Der Kläger habe offenbar ſeine Zuhörer von der Wahrheit
der chriſtlichen Lehre überzeugen und den Atheismus bekämpfen
wollen Die Ordensthätgkeit könne auch außerhalb der

d per die eigentlichen Aufgaben des Ordens hinaus g
werden

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts hat durch eine Ver
fügung vom 4 d M die Verwendung von Eilbotenzur Beſhrderngn von Telegrammen zw Orten
mit Telegraphenanſtalten zunächſt verſuchsweiſe zugelaſſen Die
Neuerung iſt von großer Wichtigkeit für ſolche Orte in denen
der Telegraphendtkenſt auf beſtimmte Stunden beſchränkt
iſt Es ſoll nämlich die Beſtellung eines e durch
Eilboten von einem Orte mit Telegraphenanſtalt d einem
anderen Orte mit Telegraphenanſtalt auf Antrag des enders
oder des Empfängers erfolgen wenn die Anſtalt am Be
mungsorte den Dienſt geſchloſſen hat und die Entfernung zwiſchen
den beiden Anſtalten nicht über 15 km beträgt Die Weiter
beförderungskoſten ſind falls das Verlangen vom Abſender
geſtellt wird ſtets von dieſem im voraus zu entrichten oder vor
zuſchleßen Verlangt der Empfänger die Zuſtellung von Tele
arammen von einer Nachbartelegraphenanſtalt 333 hat er
ein für allemal zur Tragung der Weiterbeförderunſchriftlich zu verpflichten Telegramme die durch
nach einem im Landbeſtellbezirke des Auflleferungsortes ge
legenen mit dieſem telegraphiſch verbundenen Orke befördert
werden ſollen werden die Gebühren für Stadttelegramme nebſt
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den wirklich entſtehenden Weiterbeförderungskoſten vom Abſender
erboben weogegen bei telegraphiſcher Beförderung nach einem

ſchen Orte die vollen gewöhnlichen Gebühren berechnet werden
in Rückſicht auf die Verſchiedenheit der örtlichen Verhältniſſe

ſoll auch wenn die Verwendung von Eilboten verlangt iſt die
Wahl der zweckmäßigſten Befördernngsart den Telegraphen
anſtalten überlaſſen bleiben Von der Entſendung eines Eil

U z V abgeſehen und die Erſtattung des hinterlegten
Betrages herbeigeführt werden wenn ſich ergiebt daß das Tele

Wege eher oder zu gleicher Zeit wie
dei der Beförderung durch Voten in den Beſitz des Empfängers

boten ſo

gramm anf telegraphiſchem

gelangt

Heer und Flotte
Jn der Dresdener Kniebeugungsfrage bat auch

die Sächſiſche kürchliche Konferenz in Chemnitz Stellung
genommen durch die Annahme einer von dem Vorſitzenden vor
geſchlagenen Reſobution an deren Schluß die Hoffnung aus
eſprochen wird daß in Zukunft evangeliſche Soldaten
adetten und Offizfere zu Dienſtleiſtungen bei katho

liſchen Prozeſſionen nicht zugezogen werden Das
ſächſiſche Kriegsminiſterinm ſcheint aber dieſe Forderung
noch nicht als berechtigt anzuerkennen denn es wird berichtet
daß der Kriegsminiſter mit Rückſicht auf die öffentliche Be
ſprechung dieſer Angelegenheit geänßert habe mun gerade
erſt recht ſollten 2c Das L wünſcht daß darüber
Klarheit geſchaffen werde ob ſich der Kriegsminiſter wirklich
derart geänßert habe

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

190 Sitzung vom 10 Mai 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Tirpitz Graf Poſadowsky u a
Eine Rechnungsſache wird ohne Debatte erledigt

z Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurſs betr die
militäriſche Strafrechtspflege in Kiautſchou 8

Abg Vaſſermann natl hält die Regelung dieſer Frage für
nützlich aber das Geſetz nur für ein proviſoriſches angeſichts der
Lage der Dinge Es wäre gut einen Paragraphen in das
Geſetz aufzunehmen wonach es nur r Jahre gelten ſolle

Staatsſekretär Tirpitz Das Geſetz ſolle ein dauerndes ſein
die Verhältniſſe der Mannſchaften werden in gleicher Weiſe ge
ordnet wie die der Mannſchaften an Bord

Die Abgg Eickhoff Freiſ Vp und Rickert Freiſ Vgg
ſprechen ſich in ähnlicher Weiſe aus wie Abg Baſſermann

Damit iſt die erſte Leſung beendet die zweite ſoll ohne Kom
miſſionsberathung im Plenum ſtattfinden

Hierauf wird die Berathung des Gewerbe Unfall Ver
ſicherungsgeſetzes fortgeſetzt

79a handelt von den Vertretern der Arbeiter welche die
Unfallverhütungsvorſchriften der Berufsgenoſſenſchaften begnut
achten ſollen und von dem Wahlmodus der Ausſchüſſe Auch
wird Beſtimmung getroffen darüber wer zum Amt eines Ver
treters unfähig ſein ſoll

Die ſoz Abgg Albrecht u Gen beantragen eine Reihe vor
Abänderungen welche ſämmtlich abgelehnt werden

s 81 beſtimmt daß die Unſfallverhütungsvorſchriften den be
theiligten Genoſſenſchafts und Sektionsvorſtänden zur Begut
achtung vorzulegen ſind

Abg Molkenbuhr Soz empfiehlt einen ſozialdemokratiſchen
Antrag wonach die Aufſichtsbehörden Geld und Haftſtrafen
gegen ſolche Fabrikbeſitzer feſtſetzen können die die Verhütungs
vorſchriften nicht befolgen Ohne ſolche Strafen ſeien dieſe

l riften nicht durchführbar und bleiben lediglich auf dem
apier
Abg Röſicke wildlib widerſpricht dem Vorredner Es

genüge vollkommen die Anzeige bei der Berufsgenoſſenſchaft
bezw bei der Polizei Die unteren Polizeiorgane ſeien oft
durchaus nicht g in Sachen der Unfallverhütung

Abg Frhr v Stumm Rp ſpricht ſich gegen den Antrag
aus und nimmt die Berufsgenoſſenſchaften gegen die ſozial
demokratiſchen Angriffe in Schutz

Nach kurzer weiterer Debatte wird der ſozialdemokratiſche
Antrag abgelehnt und S 81 unverändert angenommen

s 82 handelt von der Ueberwachung der Betriebe Die
Genoſſenſchaften ſind danach verpflichtet für die Durchführung
der Unfallverhütungsvorſchriften Sorge zu tragen und beſugt
durch techniſche Aufſichtsbeamte und durch beſondere
Rechnungsbeamte die Betriebe kontrolliren zu laſſeu

Abg v Stumm ſpricht ſich gegen dieſe Kommiſſionsfaſſung
aus und beantragt die Regierungsvorlage wiederherzuſtellen
wonach die Geunoſſenſchaften nur Beauftragte im allgemeinen
zu entſenden haben

Abg Hoch Soz begründet die ſozialdemokratiſchen Anträge
hierzu wonach die Beauftragten von Unternehmern und Arbeitern
leichmäßig zu wählen ſind und alljährlich einen Bericht zu er
atten haben Ferner ſollen die Beamten zur Kontrolle ver

pflichtet ſein Redner nimmt Bezug auf eine kaiſerliche Rede
b Jahre 1890 über die Unfälle in landwirthſchaftlichen Be

rieben
Direktor Dr v Woedtke erwidert das Reichsamt des Jnnern

habe ſtets auf die Vervollſtändigung der Unfallverhütungsvor
ſchriften gewirkt und ſpeziell den Bauhandwerkern ſeine Für
ſorge gewidmet

Abg Röſicke bekämpft die ſozialdemokratiſchen Anträge und
vertheidigt den Kommiſſionsbeſchluß gegen die Angriffe des
Abg v Stumm

Abg v Stumm beauntragt die Beſtimmungen aufzunehmen
daß die Funktionen der beiden Aufſichtsbeamten in einer Perſon
vergnige r Er

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Gegen ſolche Vereinigunwäre wohl ſchließlich nichts h wegen 40 gws
Abg Dr Hitze Ctr bedauert daß Abg Hoch in b heftiger

Weiſe die Berufsgenoſſenſchaften angegriffen habe und daß die
Sozialdemokraten durch immer neue Anträge die Verhandlungen
aufhalten Die ſozialdemokratiſchen Reden ſeien nur beſtimmt
im Lande bei den Arbeitern zu wirken Dabei beſtände aber die
Gefahr daß das Geſetz nicht zuſtande kämc Redner bekämpft
die ſozialdemokratiſchen Anträge

Abg Hoch Soz Der Abg Hitze fühlt ſich ſo ſehr als
der regierenden Partei daß er ſich als unſern Cenſor

dedachtet der darüber entſcheidet wann wozu und wie lange
wir reden ſollen Aber wir ſind nicht von Jhnen zum Centrum
ſondern von den Arbeitern hierher geſchickt worden deshalb
haſſen wir uns von Jhnen nichts vorſchreiben Die Vorwürfe
des Abg Hitze ſind ganz unberechtigt Wir haben die Ver

andlungen nicht verſchleppt obgleich es in unſerer Macht ge
gen hätte Wir haben nur unſexe Pflicht gethan Wenn es

ſich um die Wünſche der Landwirthe dhandelt dann kann nicht 3
genug geredet werden Wenn aber die Jntereſſen der Arbeiter
vertreten werden dann ſtellt ſich Herr Hitze als Schulmeiſter

in und kanzelt uns ab und er hat dabei nicht einmal unſere
ntäge ordentlich gelefen

r Dr Hitze Die Sache ſei für ihn ſo klar und ſo
Jn et e nicht nochmäls darauf einzugehen brauche Beifall

aung werden die ſozialdemokratiſchen Anträgeer an die Kommiſſionsfaſſung mit dem zuletzt mit
Die 63 pZtumm angenommen5 95 beſtimmt bat p ne Debatte angenommen
Aterbliebene ürhen i te le verſicherten Perſonen ſowie deren

auf nehmer und Betriebsbeamte nur dann
ſätzlich herbeigeführt e baben wenn ſie den Unfall vorAbg Starlhagen m

Soz begründet die ſozialdemokratiſchen
s gert un auch bei Fahrläſſigkeit zuzulaſſen undge rßf i ge Faſſung ſei eine entſchiedene Venf lechterung

3 rigen Zuſtandes Es ſei unerhört doß auch den

Nicht Rentenberechtigten jeder Anſprich auf Schadenerſatz entpohen werden ſolle Auch der dent ſche Kaiſer habe ſich im
Landesökonomie Kollegium dahin ausgeſprochen daß die Vetriebs
unternehmer haſtbar für verſchuldete Unfälle ſein ſollen und eine
Begnadigung möglichſt ſelten eintreten ſolle

Damit ſchließt die Debatte Die ſozialdemokratiſchen Anträge
werden abgelehnt und die Kommiſſionsfaſſung aufrecht erhalten

Nach s 96 haften die Unternehmer für die durch Fabhrläſſigkeit
herbeigeſführten Unfälle der Berufsgenoſſenſchaft

Abg Stadthagen begründet den ſozialdemokratiſchen Antrag
wonach gegen Betriebsunternehmer außer der anderen Strafe
auch auf eine Buße bis zu 6000 M erkannt werden kann

Der Antrag Stadthagen wird abgelehnt 8 86 wird in der
Kern angenommen

eDer Reſt des Geſetzes wird debattenlos angenommen Hiermit
iſt die zweite Leſung des Geſetzentwurſs erledigtHierauf vertagt ſich das Haus auf Freitag 1 Uhr Tages

ordnung Schleuniger Antrag belreffend ein Strafverfahren
egen den Abg Fiſcher Sachſen Soz und zweite Leſung desLütſalwerſicherungsgeſehes für Land und Forſtwirthſchaft

Schluß 6 Uhr

Ausland
Jtalien

0 m Der Ausbruch der Peſt in Port Sard hat
unter der Bevölkerung der ſüdlichen Provinzen die größte Auf
ar hervorgerufen Aus Sizilien Kalabrien c laufen ſländig

Nachrichten ein die das Wachſen der Unruhen beſtätigen Die
Regierung hat den Hafenbehörden die größte Vorſicht bei Ans
übung der Quarantänevorſchriften für die ans Acgygten kom
menden Schiffe anempfohlen Durch das erneute Auftreten der
Seuche iſt der Wirkſamkeit eines neuen Komitees das ſich ſoeben
gebildet hat von vornherein ein bedentendes Hinderniß in den
Weg gelegt worden Daſſelbe nennt ſich Pro Tripoli und hat
zum Zwecke die italieniſche Bevölkerung von der Nothwendigkeit
zu überzeugen Tripolis in das Bereich der kolonialen und kom
merziellen Beſtrebungen zu ziehen Es ſollen um das zu er
reichen öffentliche Konferenzen populäre Publikationen und alle
ſonſtigen Hilfſsmittel der Propaganda in Scene geſetzt werden
Der Erfolg dieſer neuen Bewegung erſcheint jedoch zweifelhaft
da man in Jtalien infolge der letzten Fiaskos auf dem in Frage
ſtehenden Gebiete kaum Neigung verſpüren dürfte neue Koloni
ſationsverſuche zu machen Der Präfekt der Propaganda
Kardinal Ledochowsky leidet infolge eines ſtarken Jnflnenza
anfalles dem er im Winter ausgeſetzt war am grauen Staar
und wird ſich aller Wahrſcheinlichkeit nach einer Operation
unterziehen müſſen

Aus der Feder eines angeblichen Diplomaten bringt die
Stampa Gazzetta Piemontkeſe einen phantaſtiſchen Artikel

über Jtallens äußere Politik Der Antlor ſieht im Geiſte
ſchon das ſchwarz weiß rothe Banner in Trieſt wehen
und warnt vor Deutſchlands brutaler Politik die Jtalien nicht
übermäßiges Vertrauen einflößen dürfe und verweiſt auf die
bedenkliche Jntimität der Reichsregierung mit dem Vatikan Der
Artikel dieſes merkwürdigſten aller Diplomaten ſchließt mit
der Erklärung daß Jtalien keinen Augenblick zögern dürfe im
deutſchengliſchen Jntereſſenſtreit ſich ſür England zu entſcheiden

Es giebt eben in Jtalien allerhand wunderliche politiſche
Querköpfe die um ſo tollere Sprünge machen je mehr ſie ihre
Einflußloſigkeit fühlen

China
Ueber die fremden feindliche Agitation der berüchtigten
Leute vom großen Meſſer in Ching die einen immer

bedrohlicheren Umfang annimmt wird der Deutſch Aſiatiſchen
Warte aus Tſingtau berichtet Die Mitglieder dieſer Sekte
befinden ſich jetzt bereits mitten in der Chineſen Stadt Die
Mandarine verleugnen zwar die Exiſtenz der Banditen aber
man kann täglich in den verſchiedenſten Diſtrikten in der Nähe
der europäiſchen Niederlaſſungen Abtheilungen von ihnen dabel
finden Zettel zu vertheilen in denen das Volk aufgefordert wird
der Vereinigung unter dem Banner Buddahs beizutreten um
die dem Lande und der Regierung übelwollenden Ausländer ver
treiben zu helfen Die Rekrutirung geſchieht in wohlorganlſirter
Weiſe und in dem Vereidigungsſchwur der durch Nieder
knieen und Aufſchlagen des Kopfes gegen den Boden in ſüdlicher
Richtung bekräſtigt wird iſt unter 36 anderen Gelübden auch
die Vernichtung der Fremden zu finden Es liegt klar
auf der Hand daß die Bewegung die Unterſtützung der hohen
und höchſten Beamten hat und wenn die Miniſter in Peking
nicht bald Mittel und Wege finden die beſſer als Proklamationen
geeignet ſind die Gefahr im Keime zu erſticken ſo dürften die
Ausländer in Kürze fühlen welche unangehme Folgen eine der
artige Saumſeligkeit nach ſich ziehen kann Die Bedrückungen
von chriſtlichen Eingeborenen mehren ſich von Tag zu Tag

Gerichtsverhandlungen
Halle 10 Mai Jn der heutigen Schwurgerichts

ſis ung kam eine Anklageſache wegen Meineides zur Ver
handlung wozu als Angeklagte aus Unterſuchungshaft vorgeführt
zwei junge Mädchen erſchienen Anna Großöhme aus Eis
leben und Anna Pauline Gawlitta aus Helbra bei Eisleben
erſtere 21 letztere 20 Jahre alt Anna Großöhme iſt aus Rieſa
gebürtig und mehrfach vorbeſtraft u a auch wegen gewerbs
mäßiger Unzucht Pauline Gawlitta ſtammt aus Schleſien und
iſt bisher nur einmal wegen gewerbsmäßiger Unzucht beſtraft
Die Großöhme hatte ſich als Dienſtmädchen Verkäuferin und
als Kellnerin verſucht in den erſten beiden Fächern u a auch
in Halle bis ſie im Oktober v J in Eisleben im Gaſthaus
Zur Gold Kugel als Dienſtmädchen wie auch als Kellnerin

Stellung fand Durch die Großöhme veranlaßt war auch die
Gawlitta die in Halle ſtellenlos wohnte und nach Helbra in ein
Geſchäft als Verkäuferin eintreten aber hierauf noch einige Zeit
warten ſollte nach Eisleben in die Goldene Kugel gekommen
hatte ſich dort einlogirt und gelegentlich mit den Gäſten be
kannt gemacht ur Laſt gelegt wurde den beiden An
geklagten am Februar dieſes Jahres in Eislebenvor der Strafkammer des dortigen königl Amtsgerichts in der
Anklageſache wider den Bäckermeiſter und Reſtaurateur Karl
Retting und deſſen Ehefran den vor ihrer Vernehmung geleiſteten
Eid wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt zu haben Die
Eheleute Retting waren damals wegen Kuppelei angeklagt die
jetzigen Angeklagten aber dabei als Zeuginnen vernommen
Retting s Angelegenheit hatte mit Freiſprechung geendet jedoch
für Anna Großöhme und Pauline Gawlitta die Anklage wegen
Meineides zur Folge Aus Sittlichkeitsrückſichten geſchah die
Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Es waren 32

eugen zu vernehmen wodurch die Verhandlung die ein häß
liches Sittenbild entrollte fich ſehr ausdehnte Außer den beiden
auf wiſſentlichen Meineid gerichteten Schuldfragen
wurden auf Antrag des Staatsanwalts noch zwei Schnuldfragen
betreffs fahr läſſigen Falſcheides geſlellt Der Staals
anwalt war der Anſicht daß wiſſentlicher Meineid unzweiſel
haft erwieſen ſei Der Spruch der Geſchworenen lautete
egen beide Angeklagte auf Schuldig des wiſſent
ichen Meinefds Der Staatsanwalt beankragte gegen

die Großöhme die noch einen Mongt Gefängniß zu verbüßen
hat unter Einrechnung dieſer Strafe 8 Jahre und 14 Tage
Zuchthaus und 3 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
gegen die Gawlitta 2 Jahre aus und 3 Jahre Ehrverluſt
Außerdem müſſe gegen beide Angeklagte auf dauernde Unfähig
keit als Zeuginnen oder Sachverſtändige eidlich vernommen
zu werden erkannt werden Laut weinend bat die Angeklagte
Großöhme um mildere Strafe wobei ſie erwähnte ſie habe

i rechiſchaffene Eltern ſei aber jnng wegen ihres Leichtſinns verſtoßen worden Die Seite war ruhig und gefaßt und bat

nur mit kurzen Worten um milde Strafe Das Unrheil levgegen die Großöhme auf 2 Jahre 14 Tage zu hehres
unter Einrechnung jener Gefängnißſtrafe gegen die Gawlitta auf
1 Jahr 6 Monate Zuchthaus im übrigen gegen beide An
geklagie wegen der Nebenſtrafen nach Antrag Als erſchwerend
war in Betracht gekommen daß die Angeklagten keine Reue
gezeigt als mildernd daß ſie von Moral keinen Begriff zu

haben ſcheinen und wohl auch verleitet worden ſeien Die
Großöhme ſei die Verſührerin der Gawlitta geweſen und ſchoſt
vielfach beſtraft Dies habe ein höheres Skrafmaß für ſie be
dingt als für die Gawlitta

Provinzialnachrichten
g Burgliebenan bei Merſeburg 10 Mai Verhüteter

Waldbrand Auf dem Waldwege von hier nach Döllnitz
gerieth jedenfalls durch leichtſinniges Wegwerfen eines brennen
den Streichholzes dürres lagerndes Laub in Brand Da das
Feuer nicht zu viel Nahrung fand oder auch wegen des ſtark
benutzten Weges Paſſanten daſſelbe erſtickten wurden nur einige
Quadratmeter Unterholz vernichtet Es mahnt auch dieſer
Vorfall wieder zur Vorſicht mit Fener im Laubwald bei
Trockenheit

Weiſtenfele 10 Mai Franz v Trotha Geſternfrüh iſt der hieſige Bezirkscommandeur Major z D Leberecht
Franz v Trotha nach langem Leiden im Alter von 52 Jahren
verſtorben Er war Ritter des Eiſernen Kreuzes 2 Klaſſe
Jnhaber des Rothen Adlerordens 4 Klaſſe und des Dienſt
auszeichnungskreuzes hatte an den Feldzügen zvon 1866 und
1870/71 theilgenommen und am 27 Jannar 1899 das Kommando

des hieſigen Landwehrbezirks übernommen
Teuchern 10 Mai Von dem biſſigen Kettenhunde

des Vaters wurde die 11 jährige Tochter eines hieſigen Kupfer
ſchmiedemeiſters angefallen und arg zugertchtet

Zeitz 10 Mai Zu Tode geſtürzt Geſtern früh
ſtürzte der 43jährige Schmied Traugott Klaus aus öden in
den Förderſchacht IV bei Weidau der zur Grube Neue Sorge
gehört und war ſofort todt

Querfurt 10 Mai Tollwuth Jn Rotbenſchirm
bach wurden mehrere Kinder und Erwachſene von einem toll
wuthkranken Hunde der ſich dort herrenkos herumtrieb gebiſſen
Die Verletzten mußten dem Paſteur ſchen Jnſtitut zu Verlin
überwieſen werden

X Gleina 9 Mai Schlimme Folgen hatte ein
Scherz den ſich der Handelsmann B kürzlich im Franke ſchen
Gaſthofe erlaubte Letzterer hob um ſeine Körperkraft zu be
weiſen einen Stuhl auf dem der Böttchermeiſter K Platz ge
nommen hatte in die Höhe vermochte ihn aber nicht feſtzuhalten
ſo daß K vom Stuhle ſlürzte und ſich einen ſehr ſchmerzhaſten
l zuzog Er mußte ſich ſofort in ärztliche Behandlung be
geben

g Beundorf bei Osmünde 10 Mai Maſſengrab Beim
Ausſchachten der hieſigen Dorfſtraße wurde in der Tiefe von
etwa 1 m ein Maſſengrab bloßgelegt Außer drei leidlich gut
erhaltenen Gerippen von denen Sachverſtändige behaupten daß
es männliche ſind wurden verſchiedene andere Knochenreſte auch
ſolche von Pferden herrührend ausgegraben Da früher dieſe
Stelle Feldlage war ſcheint dies ein Maſſengrab aus früheren
Kriegen zu ſein zumal auch in der wüſten Feldmark Ritſchahne
wie dieſe im Volksmunde heißt und bei Großkugel liegt vor
einigen Jahren beim Rajolen viele Knochenreſte und Eiſentheile
von Gewehren Geſchützen und Fahrzeugen herrührend auf
gefunden wurden

Greiz 10 Mai Seinen Verletzungen erlegen
Landkrankenhauſe iſt der Färber Lippmann der vor einigen

agen in einen mit ſiedender Flüſſigkeit gefüllten Farbenbottich
gefallen geſtorben er war erſt ſeit einem Monat verheirathet

Neuſtädtel 10 Mai Verſchüttet Der 57jährigeHandarbeiter Meier aus Schneeberg winde in der Sag e
in der er beſchäftigt war von e zuſammenbrechenden Sand
wand verſchüttet M kam ums Leben

Könitz 10 Mai Unfall Der 70 jährige Landwirth
Schwimmer wurde bei der Feldarbeitz von einem ſcheu ge
wordenen Ochſen zu Falle gebracht und eine große Strecke ge
ſchleiſt Der alte Mann zog ſich dabei ſchwere Verletzungen zu

die ſeine Aufnahme in die Klinik zu Jena nöthig machten
Altenburg 10 Mai Ausſtand Seit geſtern ſtreikt

ein großer Theil der hieſigen Malergehilfen Sie ſordern
40 Pf pro Stunde und bei I ſtündiger Mittagspauſe und

a ſtündiger Frühſtückspauſe geregelte Arbeitszeit von früh 6 Uhr
bis abends 6 Uhr Der Streik droht allgemein zu werden

Braunſchweig 10 Mai Drama Der JnvalideBrunne ermordete ſeine Mutter und verübte dann
Selbſtmord indem er ſich den Hals durchſchnitt

Rodach 10 Mai Gräßlich verletzt Jn Elſa zog
ſich ein Kind beim Herabſteigen von einem Baume auf dem es
Maikäfer gefangen hatte gräßliche Verletzungen zu indem es
ſich den Unterleib aufriß

Vermiſchtes

Eine dunkle That Der Mechanikergehilfe Ott und Frau
in Wien wurden verhaftet weil ſie ihr fünfjähriges Söhnchen
ermordet zerſtückelt und im Küchenherd verbrannt hatten
Ott geſteht die Verbrennung zu behauptet aber das Kind ſei an
Diphtheritis geſtorben

Jn einer gebackenen Auſter die er im WaldorfHotel in
New York verſpeiſte hat ein amerikaniſcher Offizier eine Perke
geſunden die von Tiffany für eine der allerkoſtbarſten die ihm
je in Amerika vorkamen erklärt worden iſt Tiffany ſchätzt den
urſprünglichen Werth der Perle auf 10,000 Dollars Sie mußte
aber weil ſie durch das Backen der Auſter deſchädigt war ge
ſchält werden und ſie hat in dieſer Form in eine Nadel gefaßt
unr noch den Werth von 2000 Dollars

Letzte Nachrichten
S Metz 10 Mai Das Kaiſerpaar traf heute morgen 9 Uhr
hier ein und begab ſich zu Pferde nach dem Uebungsplatze in
Frescati wo es vom Statthalter Fürſt zu Hohenlohe
Langenburg und dem kommandirenden General Grafen
Häſeler erwartet wurde Der Kaiſer ließ die Bataillone des
Königs Jnfanterie Regiments Nr 145 einzeln vorexerzieren und
folgte einer Gefechtsübung des ganzen Regiments Jnzwiſchen
rückten die übrigen Truppen der Garniſon ein und ſtellten ſich
zum Parademarſch auf Der Kaiſer begrüßte die einzelnen
Regimenter Nach 12 Uhr erfolgte der Vorbeimarſch von der

nfanterie in Regiments Kolonne von der Kavallerie in
Schwadronen von der Artillerie in Batteriefront Der Kaiſer

führte ſein Regiment der HKaiferin vor Der Statthalter ſetzte
ſich an die Spitze ſeines Dragoner Regiments General von
der Goltz begleitete die Pioniere Das Wetter war prachtvoll

Metz 10 Mai Nach der heutigen Truppenſchau kehrte dieKalſerin nach Urville zurück Der gatſer frühſtückte bei
dem Hffiziercorps des KönlgsJnf Regiments Nr 145 und wer
Nachmiltags nach Fort Saulny Um s Uhr kehrte dere
von Devant les Ponts aus nach Urville zurück der W
lafel nahmen der Statihalter Fürſt HohenloheLangenburg u
Gemahlin thell

Berlin 10 Mai u der Meldung daß der Kaiſer amTage der Großſährigkeltserklärung des Kronprinzen von demPrinzen irre i dem General v Hahnke gebeten v
die Würde eines preußiſchen General Feldmar ſchalls
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anehmen kann der Lokalanz mittheilen daß eine beſondereSee über die Entſchließung des Kaiſers nicht ergehen
wir Der Kaiſer wird die Marſchallsabzeichen anlegen da esehverſſändiie iſt daß er dieſen Rang nachdem er zum öſter
reichiſchen Feldmarſchall ernannt wurde auch in der eigenen
Armee einnehmen muß

Berlin 10 Mai Die Stadtverordneten beſchloſſen
in der geſtrigen geheimen Sitzung unit 87 gegen 9 Stimmen
ihren Vorſteher Langerhauns zum Ehrenbürger von
Berlin zu ernennen

Berlin 10 Mai Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts
es Marinebildungsweſens i Kiel mitdehbelt da herea i er die Errichtung eines Jnſtituts

Meereskunde im Marinemuſeunm in Kiel nun
v dgiltig befohlen habe Jn dieſem Muſeum ſolken alle

u heſb er Kaiſerlichen Marine befindlichen diſtoriſch und
techniſch intereſſanten Gegenſtände Aufſtellung finden Auch die
marine hiſtoriſche Sammlung im MarineAkademiegebände zu
Kiel ſolle herangezogen werden

Berlin 10 Mai Jn der Ortſchaft Ka uern ſind 17 Ge
hände durch Feuersbrunſt eingeäſchert

Königsberg i Pr 10 Mai Mit allen gegen 5 Stimmen
hat die königsberger Stadtverordneten verſamm
lung beſchloſſen beim Miniſter des Jnnern den Antrag zu
ſtellen der Wahl des Dr Dullo als beſoldeten Stadtrath die
Beſtätigung zu ertheilen und den Magiſtrat zu
erſuchen auch ſeinerſeits einen ſolchen Antrag an den Miniſter
zu richten

Schwerin i Meckl 10 Mai Der Großberzog bat ſich
geſtern von Cannes zum Univerſitätsſtndium nach Bonn be

eben

Stettin 10 Mai Paſtor Steinbrück wurde wegen amt
kicher und einfacher Unterſchlagung und falſcher Buchführung
unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 2 Jahren Ge
fängniß verurtheiit

Danzig 10 Mai Bei dem geſtrigen Siurme bei dem
vier Lachskutter dicht vor Leba kenterten ſind 11 Mann
ertrunken 8 von ihnen ſind aus weſtpreußiſchen und 2 aus
pommerſchen Fiſcherdörfern

Köln 10 Mai Nach einer Depeſche der Köln Ztg aus
Tanger iſt dort die Nachricht eingetroffen daß der Großvezir
von Marrokko Ahmed von Muſſa geſtorben ſei

Kobleuz 10 Mai Die Torpedoboot Diviſion die
geſtern abend Neuwied angelaufen war paſſirte heute vor
mittag die hieſige Stadt Das Diviſionsboot das in Neuwied
geblieben war folgte nach es geht hier nachmittags vor Anker

Glogau 10 Mai Der Kreisausſchuß hat wie der
Niederſchieſiſche Anzeiger berichtet in dem gegen den Grafen

ßückler auf Kleintſchirne eingeleiteten Disciplinarver
fahren auf Entfernung des Grafen aus ſeinem Amte
als Amtsvorſteher des Amtsbezirks Kleintſchirne erkannt

Elberfeld 10 Mai Bei den Abbruchsarbeiten an einem
Privathauſe ſtürzte das Wohnhaus ein worin ſich Menſchen be
ſanden Bisher iſt eine Leiche hervorgeholt worden Man be
ſürchtet daß noch einige Kinder verſchüttet ſind

Wien 10 Mai Von einem Privatkorreſpondenten Wie
die Neue Freie Preſſe meldet wurden infolge Anwachſens
eines im Gerichtsbezirk Mielnica ausgebrochenen Feld
arbeiterſtreiks der bereits zu Ausſchreitungen geführtvier Compagnien Jnufanterie zwei Eompagnien Jäger und eine
Escadron Kavallerie in dem Bezirke dislocirt

Salzburg 10 Mai Zum hieſigen Fürſterzbiſchof
Weihbiſchof Dr Kratſchthaler gewählt

Gent 10 Mai Der Ausſtand der Sinn er ergreiftalle belgiſchen und nordfranzöſiſchen Bezirke Jn Roubaix allein
feiern 4000 Spinner

Paris 10 Mai Kaiſer Wilhelm ließ aus Urville
durch ein an den Fürſten Münſter gerichtetes Telegramm
für die Verſicherung treuer Anhänglichkeit ſowie für die Glück
wünſche der am Montag im deutſchen Ausſtellungshaus ver
ſammelten deutſchen Kolonke danken

London 10 Mai Das Reuter ſche Bureau meldet aus
Accra vom 9 d Hier läuft das Gerücht um daß
Kumaſſi gefallen ſei Die Stämme der Akims Kwahus
und Khoranzas machen wahrſcheinlich mit dem Feinde im
Geheimen gemeinſame Sache Die Telegraphenlinie nach
Prahſu iſt unterbrochen Jm Kolonialamt wurde dem
Reuter ſchen Buregu auf ſeine Aufrage mitgetheilt daß der

W keine Beſtätigung des Gerüchts vom Falle Kumaſſis
vorliege

Madrid 10 Mai Jn Madrid Valladolid Burgos und
Saragoſſa wurden heute mittag die Läden geſchloſſen
Jm Laufe des Miniſterrathes erklärte Miniſterpräſident
Silvela in Bezug auf die Schließung der Läden die Regie
rung achte alle politiſchen Meinungen werde aber die Ordnung
energiſch aufrechterhalten Jn Bezug auf die Unruhen in
BVarcelona erklärte der Miniſterpräſident dieſelben
ſeien das Werk einer kecken Minorität Gerüchtweiſe verlautet
eine amtliche Depeſche melde daß in Valencia ernſte Unruhen
ausgebrochen felen

Madrid 11 Mai Einige Jndividuen verſuchten im Vorort
Telnan einen Straßenbahnwagen zur Entgleiſung zu bringen
Die Polizei ſchritt ein wobei es zu einem Zuſammenſtoß kam
s Perſonen find verwundet Mehrere Verhaftungen
wurden vorgenommen

Pukapef 10 Mai Ein Lehrer Namens Con ſtantinin
welcher infolge eines gegen ihn durchgeführten Prozeſſes ſeiner
Stelle enthoben worden war erſchien heute beim Unterrichts
miniſter Jſtrati in Audienz Nachdem er einige erregte Worte
W d Miniſter gerichtet hatte zog er einen Revolver aus

Taſche Anweſende Bedlenſtete entwaffneten Conſtantiniuund übergaben ihn der Polizei Beim erſten Verhöre erklärte

er er habe in Gegenwart des Miniſters Selbſtmord verübenwollen Die Unterſuchung wird klarſtellen ob es ſich um einen
Mordanſchlag oder einen Selbſtmordverſuch handelt

wurde

Aus der Budgetkommiſſion des Reichstages
Berlin 10 Mai Zum Flottengeſetz liegt außer den be

reits bekannten Anträgen Gröber und Müller Fulda ein
eſeirttaneentwur Müller Fulda vor worin zur
eſeitigung der Leutenoth in der Land wirthſchaftdie Oeffnung der Reichsgrenzen für den Zuzug fremder Arbeiter

ßt fordert wird Nachdem zunächſt die Subkommiſſion über
ie ten ticht der Kompenſationsgeſchäfte Be

I erſtattet hat wird in längerer Debatte der Antrag der
a btommiſſion über die Abgaben die der Kommiſſionär zu ent

r Dten hat wenn er an demſelben Tage eine Einkauſskommiſſion
Verkqufskommiſſion über Werthpaplere derſelben Gattung

z Selbſtkontrahent ausführt augenommen desgleichen
a Antrag Arnim betreffs der hiermit zuſammenhängendenderung des Stempelgeſetzes ort ein Antrag Paaſche
czatide der Höhe des Stempels Schließlich wir Artikel 8 des

ſage Müller Fulda betreſſs der Verwendung ver im Rechnungs
1900 eingehenden Ueberſchüſſe bei den ReichsStempel

c en zur Veiſtärkang der Betrlebelalttel der Reichskaffen an
r en Ablebnung eines Udänderungsantrages Richter

Ueberſchüſſe zur Tügung der Anleihe verwendet wiſſen

wollte
geſchloſſen

Müller Fulda
Reſolution bezüglich der Finanzirnng des
ar her die Frage durch eine Reſolntion nicht durch ein Geſetz
löſeneihe und die Tilgung der bereits vorhandenen Schuld Abg

Richter ſtimmt der
des Marineetats zu
Gegner der Ueberweiſung beſtimmter Einnahmen auf beſtimmte
Ausgaben

Hiermit iſt die Berathun
Die Bnudgetkommkfſion

rathung der eingangs erwähnten Anträge
eginnt nunmehr die Be

Gröber und
Dieſer begründet eine von ihm beantragte

Etats Er halte es
Die Anträge bezweckten die Verminderung der An

bezüglich der Finanzirung FReſolutieſolution er ein grundſätzlicher
Dagegen ſei

Man möge die Ueberſchüſſe ſammt und ſonders zur

15 Ziehung der 4 Klaſſe 202 Königl Prenuß Lotterie
Ziehung vom 10 Mai 1900 vormittagsNur die Sewinne aber 220 Mark ſind den e tſender Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr
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der Stkempelgeſetze ab Schuldentilgung verwenden
ſtimmt dem Vorredner zu
geſammten Bedarfe gegenübergeſtellt werden
Grunde könne er den entgegenſtehenden Gedanken des Antrags
Mütller Fulda
Bundesrath werde ſich zunächſt darüber ſchlüſſig machen müſſen
Abg Richter ſchtägt vor nur den erſten Abſatz der Reſolution
Gnderer Anſatz der Flottenwerthe anzunehmen Abg Müller

77116 61 217 49 95 316 98 421 882

Unterſtaatsſekretär Aſchenborn
Die geſammte Einnahme w dem

Aus dieſem

Dernur mit allem Vorbehalte beiſtimmen

ulda Centr iſt damit einverſtanden und zieht die daranf
folgenden Sätze zurück Die Reſolution wird hierauf in der be
ſchränkten Form angenommen
Antrags Gröber

Es folgt die Berathung des
Die Abgg Freſe ſreiſ Ver Graf
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Arnim Rp und he nl proleſtlrenmr er ten nPunkt fallen

Sodann wird der Schlu
alten Geſetzes angenommen
16 Mai feſtgeſetzt

aragrgpb belr

London 10 Mai
Zandfluß von bhente mittag 1 Uhr melde
in vollem Rückzuge Er nahm eine

t engliſche Stellun war natürlich viel länger
ſind wie ich hoffe nicht groß Die Kavallerie und die
reitende Arlillerie verfolgen den Feind auf drei verſchiedenen
Wegen

h London 10 Mal Eine Depeſche
Roberts ans Welgelegen vom 9
Diviſionen Pole Carew und Tucker

geſchützen und vier Brigaden Kavallerie
bierher Der Feind hält

h Zandfluſſes beſetzt ſeine Stärke wird morgen feſtgeſtellt
i veffe alsdann den Uebergang des Fluſſes forciren zu können

n einer weiteren Depeſche vom 10 Mai morgens meldet
Feld marſchall Roberts Wir haben den 3
ſchritten
Wir treiben ihn aber allmälig zurück

Prätoria 10 Mai Reuter Meldung
meldet Die Engländer nahmen am So
ſtreams in Beſitz Die Beſchießung war

guter Ordnung bewerkſtelligt wurde

in welchem dieſelbe anfragt ob die Zeit für
Franencorps nicht gekommen ſei
Truppe von Frauen Freiwilligen zur Vert

Prätorig 9 Mai Renter Meldung

breiteten Friedensvorſchläge eingegangen ſei

wird
ſtützung und Sympathie proteſtirt gegen d

Beſchlüſſe je nach Bedarf und Umſtänden zi

Prätorig 9 Mai Die Seſſion des
geſchloſſen worden

Lonrencçco Marquez 9 Mak

Fleiſch Kleidern und Schuhen

Roberts wird ſobald er den Vaal erreicht h
freiſtaat formell dem
verleiben

ba Gröber Centr läßt dieſen
jerauf wird der Antrag Gröber angenommen

die Redaktion des Antrags jedoch der zweiten Leſung vorbehalten
s der Aufhebun

ie zweite Leſung wird auf den

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Eine Depeſche Lord Roberts vom

ſich über mehr als 20 engliſche Meilen erſtreckte

ai abends beſagt

Hamilton s mit den ſchweren Marine und Feſtungs

das gegenüber liegende Ufer des

Der Feind hat noch eine ſtarke Stellung inne

Bundestruppen zum Rückzug gezwungen wurden

Präſident Krüger erhielt ein Telegramm von einer Bürgerin

ſie ſei bereit mit einer

abhängigkeit des Landes die Waffen zu ergreifen

nahm heute Beſchlußanträge an in denen dem Bedanuern Anus
druck gegeben wird daß England nicht auf die ihm unter

Darſtellung der Sachlage in der Depeſche Salisbury s beklagt
Der Volksraad dankt den Mächten für ihre Unter

Genfer Konvention und ermächtigt ſchließlich die Regiernng

2 ReuterMeldunghieſigen Zollbehörden verweigern die Klarirung von Getreide
die für Transvaal beſtimmt

ſind da dieſe Waaren Kriegskontrebande ſeien
London 10 Mai Aus Kapſtadt wird telegraphirt Lord

britiſchen Reiche

egen die Wieder

des

t Der Feind iſt
Stellung ein die

Die
Unſere Verlnſte

des Feldmarſchalls
Die

die Kolonne Jan

marſchirten heute

Jch

andfluß über

Amtlich wird ge
intag Fourteen
ſo heftig daß die

welcher in

Bildung eines
heidigung der Un

Der Volksraad

und die falſche

ie Verletzungen der

faſſen
Volks raads iſt

Die

at den Oranje
ein

r

ä 9n

12 Mai Wolkig mit Sonnenſchein
Regen Windig

13 Mai Wolkig kühl Regenfälle

e WetterWesſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

kühl

Friſche Winde

Wetevrologiſche Station zu Halle

Strichweiſe

11 Mai
7 uhr 12 Min mrg10 Mat

9 Uhr 12 Min ab

Barometer Millimeter 751,8n e ehe Frl m St el Feuch tigkeit 9Wind J J NRwW 2
Maximnum der Temperatur am 19 Mai 109 50 C
Minimum in der Nacht vom 10 Mai zum 11 Mai
Niederſchläge am 11 Mai 7 Uhr morgens 0,3 min

Waſſerwärme der Saale am 11 Mai mitgetheilt vom

Bericht des Berliner Wetterb
vom 10 Mai morgens

Memel 756 35 NNO 3 wolkig
wolkig Hamburg 761 ONO 3 wolkenlos
ONO 4 Wwolkenlos Berlin 758 O 5 bedeci München 757 8

W 4 bedeckt Trieſt 753 109 ſtillSW 5 Regen Wien 753 I
halbbedeckt Petersburg 755 N 2 heiter Haparanda 763 20
Riſge gyter Cork 762 92 NO 3 bedeckt Paris 759 112 N 1
wolkenlos

Swinemünde 769 4 NO 6

754,74
819
N 1

0,99 C

Florabade 12

nreans

Borkum 762 8

LDandel Gewerbe und Verkehr
MWochenübersicht der Reichsbank vom 7 MEniS

Aktiva,
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem dentschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 896,999,000 Zna 6,253,000

4 2 Best an Reichskassenscheinen 23,238,000 Zun 312,900
3 an Noten anderer Ranken 15,963,000 Zun 1,590,000
4 an Wechseln 775,244,000 Abn 40,568,0005 an I ombardforderungen 71,399,000 Abn 8,676,000
6 an Effekten 26,554,000 Abn 9,471,0007 an sonstigen Aktien 65,928,000 Abun 65,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 un verändert
9 der Reserveföonds 30,000,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,133,469,000 Abn 31,133,000

die sonstigen täglich fälligen
11 Verbindlichkeiten u 4176,932,900 Aba 22,656,000
12 die sonstigen Passiven 25,693,000 Abn 636,000

Sehlachtviehmarkt im städtischen Viehnofe zu Kaſſe
Am 10 Alai 1900

Be rlin 10 Mai

Preise f 60 Kg a Iebend b Schlachtgewicht
Zum Verkaufemee I Qual II Qual III Qual s

a b a p I a b kauf

44 Rinder 44davon 6 Ochsen e 7 31 28 e 6 e4 Färsen 1 so 424 Kühe 28 26 e 24 24W un 10 Bullen 3 2591 271 eälber 41 36 35139 Schweine 47 460 4 113 26
Geschäftsgang fott Gesammt Auftrieb dieser Woche 83 Rinder

davon 14 Ochsen 8 Kalben 44 Kühe 17 Bullen
20 Schweine zusammen 514 Schlachtthiere

79 Ala 71Ala ise Mai 43
ſracht 3

Ohlenwe 10 M
Mais Mni 37 15

Hamburg
152 158 oggen

Amsterdam

New PTork 10 Mai
Juli

Mai

Gotreido

72 September 73
Telexr Rother Winterweizen

Dezember
Fall 44 Sopiember 44 De iri 2,65 Getreide

Telegr Weinen Mai 65 Juli 67

loco fest

Antwerpen 19 Mai
fester Gerste behauptet

sischer loco ſest 115 Hafer fest
10 Mai

Weizen

60 Kälber 51 Sehafe

loco stetig loco holsteinischer
meeklenburger loco 152 156 rus
Gerste fest

Weizen auf Termine ruhig Mai
Novbr 180 Roggen loco anf Termine ruhig Mai Okbr 132

Weinen weichend Roggen behauptet Hafer

Oelaanaten Osole
New Vork 10 Mai Telegr

do Rohe und Brothers 7,55

Feottwanren
Schmalz Western steam 7,2

Bremen 10 Mai Schmalz fester Wil37 Pſg Armour shield in Taobs 37 Pſg andere Marken
EFimern 38 Plg Speck ruhbig Short elear middling loco Pfg u
Ablodung 37

Antwerpen 10 MaiHamburg IC Alni
Paris 10 Mai

Sehmalz per Mai 89
Rüböl unverzollt ſest Iceo 58,00

Schlussbericht
65,50 Juli Aug 65,75 Sept Dez 65,25

Räböl ruhig Aai 65,25 Jum

Wasserstknde bedeutet über unter Null
New Vork 10 lai Weizen pr Juli 727, Mais pr Juli 44 Saale and Unsetrut FaliWuens

Zucker Artern Rrvox 7 gLondon 10 Aai 969 Javazueker loco 122, ruhig Rüben W ern Brnekenpegel 9 Mai 4 8,79 30 Mai 0,88 2
eissenfels Oberpegel e 4 2,48 2,50 2Rohzueker 10 sh 4 d schwächer do Vner 4 tParis 10 Mai Sehluss Rohzucker ruhbig 88 loco 30 Froung pese 10 4 4 186 11 s86 7n e e per 109 Fs Mat 31 Juni Alsieben Hueryegei 9 4Juli Aug 31 OKt Jan 289 do Unierpegei z s 1Petroleum Bernburg r t J 4 217 e mbnrs 10 Mai Petroleum v still Standard white loco n n t r 21r o Unterpegel 0,75m 10 Mai Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum Moldau Isor Der BIbe

oco 7 rAntwerpen 30 Mai Sechlussbericht Raffinirtes Ty Na Fu t ffWuelloco 20,25 bez u HBr per Mai 20,25 r re Juni r per e e e e e e i e Wucehsl MAul Es ue
Juli 20 50 Br Ruhig Badweis 9 4 9,301 4 Torgau I0 4 2,28 2New Vork 10 MAlai Ielegr Petroleum Standard white in Prag 9,751 5 Vitienberg 2,771 4New Vork 8,70 do in Philadelphin 8,65 do Reſined in Cases 10,00 Junghunzlau 0,83 26 Rosslau 2,23 6 2
do Credit Balances at Oil City 142 00 Laum 0,21 1 Barby 12,58j 6Spi Pardubita 4C,94 9 Wagdeburg 11b c t Brandeis 1,30 lIangermünde 3,13 4t r Spiritus still Aſai 18 Aai Juni e 1 Wittenberxe 2,89 64 m r i it 7 i 5 Ja ris 10 M ai Sehinssberieht Spiritus matt Mai 26,25 Kiodi 10 t 259 4 a ßer 5 5
Nnni 36,75 Jnli Aug 37,00 Sept Dez 36 75 e ehe z e
X ÄÜÄraoanan onaaaaazuaarraaeaaaaanaen 11 835 Sangerhäuser AMasch t ba Dentsche Hypoth PfandhbriofelConcordia Bergwerk 21 315 00 26

erliner örse Taxonia Cement 165 756 u Rentenbrisefo Consolidat Bergw G 25 407 00bSchäfer u Waleker J 3 78,9620 Consol M 79 00be7vom 10 Mai Le Cement g Anh Dessauer Pfäbr 4 1 99 000 uzer Kolen kon 9 173 008
rgü x en Nou jSchwartzkop ff 4 241,90 D Gr B IV rz 110 3 990 000 Geleenkirech Gussstahlll4 211,75620en r re Siemens Glas Industr 17 214,5 do V rz 100 z 92,250 IIarzerEisenw Lit A Bj25 21950 b

wut Siemens IIalske 10 1175,52626 90 VI unkb b 19001 4 99 058 Inowrazl Steinsalzb 4 78 39020
W Stettiner Cham Didier 30 367 00 do VII unkb b 1903 4 99,550 Kattowitzer 12 242,00b20

Berlin Weelnaol r 01 rn Sudenburg Maschin 120,9 bz Deutsch Grundsch Obl 4 99 I9 Königin Alarienhütte 5 103 756e6
Amgterdam rüdeol er Köln Rottw Pulv ſie 195 Ob do do V VI 4 95,59 Ieopoldsgr Edderitz 6 97,25610

Pet r W i 5 Vereinsbrauerei Artern 6 194 505620 Deuts Hp B Pfd VII 4 99 9060 ILunise Tiefbau konv 0 91 MWen
h ongdon 4 Paris 37 9 Westk tie 11 211,8962 do n Ia conv 4 99 006 do do St Pr 4 149,50b

s s 7 do Union Konv t am IIypoihek Pld Magdeburg Bergwerk 35 546,908do 690 St Pr 8 251 310 1925 4 1100 ob Marienhütte Kotzenaul 5 12 07620Deutsche Fonds u Staatspap Wittener Guss 18 26,25626 do unk i 3 b 4 c Mend Sschwert St Pr 6 ſ61 100
armer Sinſinnſeine Mihelimshütte eon v ſ12 141,503 do S 01 330 unk 19081 3 93 7750 Niederl Kohlen 7 124 50b40

Berliner Stadt Ohbl 3 968,30b Zuckerfabr Franstadt 9 162,00b20 do S 46 190 uk 1905 3 92 25 Khein Stahlw Lit C 16 222,00d6

do do 1892 94,250 do alte u con 3 92 d n ten neblngdeburger St Anl Dsenutsche Visenb Pri Bann Bod Pf I uk 1904 3 36 500 erger Hüttedo do neue 4 Frior Oblig do do II 94 u00 Wurm Revier 7 143,00 b
W J rer W 3 92,50 Mnnz Tugw 75, 75 751 T 7 nis
n Stnats Eis Anl 3 do v 1890 3 do I cdb bis 1900 ,00b20Dayrische Anleihe zu 93,60B Ostpreuss Büdhbahn z do 3 92 3N a
Braunsehw 20 Thlr I 130 2562 do Präm Pfdbr J oblig v ndustr u Bergw GosKöln Mind Fr Anth 3 134,896 Nordd Gr Cred PIdb 98 70 bHamb 50 Thlr oose 3 Dentache Risen bk St Prior do IV V ukb b 1908 2, 88,990Meininger 7 H ILoose 24 89b2 re 2tpreussische 3 92,40B Allg RElektr Gesellech 4 99,407Oldenb 40 Thir Ioosel 3 126,5963 ortunn ornet w e II V VI 1900 uk n aschersleb Kaliwerke 97,506

e g I 175,59b2 J III 99,32Ausländische Fonds Marienb Alluwkaw 5 t ren u rn 4 100 890 r a 105,200
S S Ositpreuss Südbahn 5 110,259 P B C Pfd 1 II rz 110 5 114,506 Dortmundor Union 5 119 90626r r n T do III V u VI re 100 5 107 750 r Berl Pferdeh TatBarfetia 100 I ire I xö0 23 20 be do XIII rz 100 n lamb Packetfahrt 2 50a 2 4 Boe ae Stadt Anl 1884 2 2 i z Biseub Prior Obligationeu e W 3 91,900 Le rbee Gbngettepen

e er er Ce Pläbr 1900 9910 ben Notddeutseher Lloyd 4les h An e ln re r e Je e 1909 S 91 toenn Ohereent Den Ig 77nn
Egyptische r Sph 5 J emberg Czernowite t 4 do do 1906 in Vdo r77 7 7 öeat Fra Stnnisb 3 68,29620 Pr Hp A B VII XII 2 u Zlogiseher GartenL ar 9027 P 34 rre ehe 39,756201 do Erginzungsn 3 g e53 o do Gold Pr 4 uoo Pr r Bk uk 190do Kons Goldrenteſ esterr 0kalbahn 4 96,60626 do XVIII ukdhb 1908 133

43 r 40 00 be do Nordwestbahn 5 106 50 b do XIX ukdb 1909 zu, 95 256 Bank AktienDen Fudn S s 208 u 3 z Kieimb obl Jez t 69 b o ligationen 5 O96b2 dodo do c Ung Noraosth Gold O 4 lh9o Comwm Obl b 1907 8 93,596 Bunk d Berl Kassenv 155,750
Mai r 56590 o Fisenb Silb A u 99 408 Rn W Bder I II 700 Berg Marie B i Elbt S Iäu 2r An u 1 5 99 500 wangorod Domhbr gar 4 u v 31 91 o d e e Ver 7 nKosl Woronesch Obl 4 u IV b 190 d Cob Goth Kredit GesN Staats Anl 88 3 v 3 i 92 550 5e e re e i v tat l n eim r St 5 r Meree Kiew Woron 4 6 70010 Snkheleete 51 552 Denteche Grundsehnlä 7 t25 S5euRuss Gold R 1884 87 5 193,256 e R x herhg a 32,500 o Effekt B Nahn s 127 503g Ouient dni i Maree en 13 40 pt B Geri Shſlis mNi on III o Wosco Smnolensk 5 9,60b20 Westpr ritt I I B 3 15 Dresdener Bankverein 8 118,75d 6

2 Hrel Griäsi 18899 4 S Pommersche v Essener Kredit S 145 00de6do Boden Kredit 5 jü Kosl Posensche 4 22 800 Goth Privatbank 7 136,75b2Bu n n e hena Urne gar raten e Grunde i23uss Präm Anl ghet 92e ſh 1909 Süuchsische 4 Hamburg Hy th B 8 152,00baBW e Se e 5 Rjaschk Morczansk 1 96 69 S iSehlesische 4 I 320 Papigaerg Vereins 6 113,756
ehe Stgel 1850 93,106 iybinsſ Boiogoye 96 Leipziger Bank 10 169 756260o u Ptabr 187e 7 7 Kiss Südwestbahn Bergwerks u Hätten Ges Lübecker Kommerzb 8 I139,5060

rurkishe Anleihe D 1 7 ad eder Privaitr 8 Sedo Administ 5 5959 40ben arsehau Wiener Wer Aplerbeck 2 121 00 Nordd Grund Kredit jdo 400 Fres oose e IX Ser 99,80 b Arenberg Rergwerk 75 1310 Ob Pr Hyp B Spielb 131 60r0
Ungariseche Gold AI 118 20b Vladikawskas Oblig 4 EBaroper Walzwerk 0 208 00 u reuss Pfandbr BK 6 118,106

o Kr R do unkdb b 1906 90,700 Berzelius 6 118,006 Realkredit Bank 16,500do Staats R 97 71 er re i n Biswarckhütte 19 315 O heinische Bank 9 12,90br9
Industrie Aktien 37 z en i clp ziger Rörse 10 Mai
ws h 19311 2G f Amiſintabr 15 250,7560 8 ouis u 8 Fr rz 1931 r M ZtAdmiralsgarten Bad 82 do o o Skeohr Rent An 9933 83,506 4 Manaf Gew 182 99 206

Annaburger Steingut 4 Central Paeifie 5 97,600 do 1 83,529 14 do 1879 99 ,096Archimedes 16 265 00 u 3 do 500 83506 4 do Em 1875 99 096Banges Berl Chrl i Liq 570,00b20Anatol I 2040 M 5 98,80620 Thlr 3 Stadtohl 1884konv 94,690
äo B Wilm T G i L 979 II 2640 M 5 1101 o Stnatenn 1855 100 91 250 do 187 k 94,606Braunschweiger Jute 15 19 50626Macedonische G O 3 57,75626 do 67 kv 49 500 95,256 3/2 Altb Landoblig 1000 96 296
Berl Anh Afaschinen 16 227 255 Portug Eisenb O 1886 3 632,5062 3 s Inudrentenbr 500 95,050 3 do do 50096,990
ariiner nnee i ſie hre do 1889 hl 81,000 e rer rr 2o Brauerei Königst 4 75 b senb Sta vdo Union Gratweil 4 125 15616 15 Aussig Tepl 500 fl 305 906 5 eipz Elektr Werke
Brsl Eisenb Linke I6 272 196261 TBisenbahn Stamm Akbien 72 Böhm Nordbahn 4 do elektr Strassb II5
Breslauer Geiwerden t t tö 14 Buschtiehrad Tait a s e w 176,7526d e W 3Cen et ar G Be er I W r e v Riebeck Co 208,506Charlottb Wasserwerk 2 278,90baB Halve i ianken Er 134,806 Graz Köllach 2 u

i 12 1240,25626 T b 7 291 Marienburg MIawia 79,500 2 o Malaf Sehkeud ren n W dhret Jura Simpl Kvy Westb 4 b 10 do Wollkämmezei 135,002
Div Bisenb St P Akt I Mansfelder Knze

Denken Am Werkz 10 130,596 6 Dux Bodenb Lit A i Halle 131,200
Hiberſeig Fihentatr 18 oreee Stamm Prior AKtien e eErämannagort Spinn 475,6 b i d Bau u Kroätt A42 o r näerr 343Frennd Masen Konv 21 4,520 i re an 2 i0 Allg D Kr A p 192,90d0 r Gnsgee Sh, 16 00Görlitzer Lisenbbed Is 276 echt an 3 2Breedener Bank t3520e e rnär BrrrHagener Gussstahl 6 125 10b26 ar er e unreeeee 7 Gothaer Priävatb 136,756 o Zt Prior 159 202
Hansa Damplsehitf 14 157 80b26 r öderberz 4 10 qLewziger Bank 170,206 9 Zpitzer P s A li46 250Harburg Wien Gumiai 12 e rn Baa Se hen 55 000 do ypoih n Hat äh o Ob 96
r e arnbere Czernin erb 23 Ferner Hugneie 3e p b th 57 i v Zuckerrsff s 28do do St Pr 8 149 Ob Oeaterr Dei 7 Zwickauer 118,506irgehverger Masch 7 119,500 dere B P z 26 27 b Anusl Bisenb Pr OblLepin Th Fiseng J u öuger Gali ar Div Inäustrie Papiere Auseig Tepii tzor 95,300

r r Z r i e n erfahrKurfürstend Ges i Liq 625,00 Ivangor Dombrowo 5 4 5 än se r 99,00B 4 Buscehtiehr 1896 stfr e
Ia Je a S Kurs See hötgtegita atte uudw Löwe Warschau erespol 5 e e ondermMäalzerei Wrede 6 105 100 Warschau Wien 26 Stier Vorz A 144,75B 4 do Gold 5 DeMagdeburger Baubank 112 24 Gerner de u W 261,000 2 Dux Bodenvueh 73,50
Magdeb Strassenbahn 12 10 Germania Sehwalbe 153,00B 5 do Em 133 S57Maschin Breuer 10 145 50b20Gotthardbahn 6 141,520 31/,Gersd Sticb V St A 650,000 5 do do

h 68,006Neuroder Kunstanstalt /,125 750 Iltel Meridionanx 4 G 7 do do Pr A j I Graz Köln 72202 204
Nordd Fiswerke 72 ttieh TLimburg O 61 do do do II 10826 C dereOmnibus Gesellschaftt 153 218 hweiz Cent m 951 0 NHanesche Str B 4 Kuvehg T J
Oppein Portl Cem 12 168 do Rordostbahn 33,208 51 Kette Elbsech G Abt 91,006 r u Jold 2

Assa es w dank De Unterbaltungsblatt
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